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Bundesgesetz, mit dem das Familienlasten-
ausgleichsgesetz 1967 geändert wird; Entwurf - 
Stellungnahme 
 (Zu GZ BMGFJ-510101/0027-II/1/2008 vom 

11. August 2008) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Das Amt der Oö. Landesregierung teilt mit, dass der Gesetzentwurf vom Standpunkt der vom Amt 
der Oö. Landesregierung zu wahrenden Interessen keinen Anlass zu Anregungen oder 
Änderungswünschen gibt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für die Oö. Landesregierung: 
 
Dr. Eduard Pesendorfer 
Landesamtsdirektor 
 
 
 
 
 
Ergeht abschriftlich an: 
1. alle Ämter der Landesregierungen 
2. die Verbindungsstelle der Bundesländer 
3. die Mitglieder der Oö. Landesregierung 
 
 
 
 
Hinweis: 
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an das Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Verfassungsdienst, 
Klosterstraße 7, 4021 Linz, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an. 
 

Geschäftszeichen: 
Verf-300098/410-2008-Me 

 
Bearbeiterin: Mag.Dr. Michaela Schönbichler-Meßner 

Tel: (+43 732) 77 20-117 03 
Fax: (+43 732) 77 20-117 13 
E-Mail: verfd.post@ooe.gv.at 

 
www.land-oberoesterreich.gv.at 

 
 
 

Linz, 12. September 2008 

Amt der Oö. Landesregierung 
4021 Linz  •  Klosterstraße 7 

An das 
 
Bundesministerium für Gesundheit, Familie 
und Jugend 
Franz-Josefs-Kai 51 
1010 Wien 
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